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Bürgermeisterin Gisela Gabauer

Neue Gutscheine für unseren 

Nachwuchs: Die bisherigen 

Gutscheine, welche aus Anlass 

der Geburt eines Kindes durch die 

Stadtgemeinde Gallneukirchen 

ausgegeben werden, wurden neu 

gestaltet. (Euro 8,-- Bildungsgut-

schein, Euro 8,-- allgemeiner Gut-

schein). Diese Gutscheine werden 

in allen Gallneukirchner Geschäften 

angenommen.

Neue Wartehäuschen für Bus-

haltestellen: Die geplante Er-

richtung von Wartehäuschen bei den 

Bushaltestellen Friedhof und Tum-

bach wurde abgeschlossen. Durch 

das Land Oberösterreich wurde 

diese Investitionen mit Euro 7.500 

gefördert. Für die stark frequen-

tierte Haltestelle Gaisbacherstras-

se sind bereits positive Gespräche 

im Laufen. Ich freue mich, dass ich 

durch diese Wartehäuschen den 

Wünschen vieler Busfahrer gerecht 

werden konnte.

Rechnungsabschluss 2009: 

Der ordentliche Haushalt für 

das Rechnungsjahr 2009 umfasst 

Einnahmen in der Höhe von Euro 

10.095.661,82 und Ausgaben ein-

schließlich aus Abwicklung der 

Vorjahre von Euro 10.479.876,94. 

Er weist somit einen Abgang in 

Höhe von  Euro  384.215,12, der 

durch Rücklagen abgedeckt wer-

den konnte. Gesamteinnahmen 

des a.o. Haushaltes betrugen 

Euro 2.310.837,64, dem gegen-

über stehen Gesamtausgaben des 

a.o.Haushaltes in Höhe von Euro 

2.427.666,52. Der Fehlbetrag von 

Euro 116.828,88 wird in den Folge-

jahren durch Bedarfszuweisungs-

mittel und Landeszuschüssen lt. 

den bewilligten Finanzierungsplä-

nen abgewickelt.

Schlussbemerkung zum Rech-

nungsabschluss: Um den 

Haushalt in den nächsten Jahren 

ausgleichen zu können, haben wir 

uns entschlossen, gemeinsam mit 

dem KDZ alle Finanzen zu durch-

leuchten und Einsparungspotenti-

ale auszuloten. Viele maßgebliche 

Ausgaben (Umlageverfahren) sind 

durch die Gemeinde nicht steuerbar 

und werden uns vom Land vorgege-

ben. Dies bedeutet, dass wir nur in 

einem sehr begrenzten Maß Steue-

rungsmöglichkeiten zur Verfügung 

haben – die wollen wir sorgfältig, 

nachhaltig und sozial verträglich 

überprüfen und gegebenenfalls 

verändern.

Wettbewerb KIGA St. Josef: Der 

geladene Architektur- Wettbe-

werb für den Neubau Kindergarten 

St. Josef steht kurz vor der Durch-

führung. In mehreren gemeinsa-

men ausschussübergreifenden 

Vorgesprächen, mit Vertretern der 

Pfarre und Kindergärten und mit 

dem begleitenden Arch. Dipl. Ing. 

Dr. Scheutz wurde eine Holzbau-

weise vereinbart. Bis zum Sommer 

soll dieser Wettbewerb abgeschlos-

sen sein, sodass anschließend das 

Bewilligungsverfahren eingeleitet 

werden kann.

Bundespräsidentenwahl am 

25.4.2010: Ich ersuche sie, von 

ihrem demokratischen Wahlrecht 

gebrauch zu machen. Nutzen sie 

Liebe Gallneukirchnerinnen!   

Liebe Gallneukirchner! 
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Die Finanzlage 
der Stadtge-

meinde hat sich 
2009/2010 dras-
tisch verschlech-
tert. Die Einnah-
men aus Steuern 
sind aufgrund der 
Wirtschaftskrise 
stark gesunken 
(Er t ragsante i -

le vom Bund minus 300.000 Euro in 
zwei Jahren). Die Pfl ichtausgaben für 
Schulen, Kindergärten sowie Gesund-
heit und Soziales (Zahlungen an das 
Land plus 380.000 Euro in zwei Jah-
ren) sind stark gestiegen. Aus dem 
laufenden Betrieb bleibt der Gemein-
de angesichts dieser Entwicklung 
nichts mehr für Investitionen und 
neue Vorhaben über. Damit steht die 
Stadtgemeinde Gallneukirchen nicht 
alleine. Alle oberösterreichischen 
Gemeinden sind davon betroffen, wie 
eine aktuelle Prognose der Gemein-
defi nanzen des renommierten KDZ - 
Zentrum für Verwaltungsfor-schung 
zeigt. Danach haben die oberöster-
reichischen Gemeinden 2010 und 
2011 ein Minus in der laufenden Ge-
barung.

Die Stadtgemeinde hat daher ein 
Konsolidierungsprojekt gestar-

tet. Es sollen konkrete Möglichkeiten 
gesucht und umgesetzt werden, um 
die Finanzlage der Gemeinde wieder 
zu verbessern. Damit sollen künftig 
die wichtigen Investitionen für die 
Stadt auch fi nanzierbar bleiben. In 
einem ersten Schritt wird mit den 
Führungskräften und Mitarbeiter/
innen der Stadtverwaltung und dem 
Gemeinderat nach Einsparungsmög-
lichkeiten gesucht. In einem zweiten 
Schritt sollen das Stadtamt sowie die 
Betriebe mit Hilfe der Erfahrungen 
des österreichweit tätigen Kommu-
nalberaters, dem KDZ, weiterent-
wickelt werden. Dabei stehen die 
Verbesserung des Bürger- und Kun-
denservice wie auch der Wirtschaft-
lichkeit gleichrangig im Mittelpunkt. 

Wir werden Sie über den Fortgang 
und die Ergebnisse der Projekte 

regelmäßig informieren. 
Mag. Peter Biwald
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die Möglichkeit der Briefwahl – sie 

können ungestört schon vor dem 

eigentlichen Wahltag direkt am Ge-

meindeamt ihre Stimme abgeben. 

Weitere Informationen entnehmen 

sie bitte den Hinweisen zur Bun-

despräsidentenwahl. (Seite4)

Neues Bürgerservice: Recht-

zeitig vor Beginn der Reisezeit 

konnten die Voraussetzungen für 

die Ausstellung eines Reisepasses 

am Stadtamt eingerichtet werden. 

1,2 Millionen Reisepässe sind im 

Jahr 2010 neu auszustellen. Durch 

die technischen Voraussetzungen 

bleibt ihnen der Weg nach Linz zur 

BH Urfahr-Umgebung erspart. Zur 

Beantragung eines Reisepasses 

muss ein den internationalen Kri-

terien entsprechendes Passfoto 

mitgebracht werden. Zur Neuaus-

stellung eines Reisepasses sind 

die Geburtsurkunde, die Heiratsur-

kunde, der Nachweis der österrei-

chischen Staatsbürgerschaft, der 

Nachweis des akademischen Gra-

des und/oder der Standesvertre-

tung Ingenieur notwendig. Bei Vor-

lage des abgelaufenen Reisepasses 

müssen, sofern sich nichts geän-

dert hat, die angeführten Unterla-

gen nicht mitgenommen werden.

Maibaum: Zum traditionellen 

Maibaumaufstellen lade ich 

alle Gemeindebürger herzlich ein. 

Wir treffen uns am Freitag, 30. Ap-

ril um 18:00 beim Imbiss 2000/Veil-

chenweg und gehen gemeinsam 

zum Marktplatz.

Ich wünsche ihnen Frohe Ostern 

und Zeit, im Kreise ihrer Familie, 

ihrer Freunde, diese Feiertage zu 

verbringen.

Stadtinfo
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Bürgermeisterin für alle Gallneu-

kirchnerinnen und Gallneukirchner
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Bei der Bundespräsidentenwahl 

2010 sind alle Männer und 

Frauen wahlberechtigt, die:

• spätestens am Tag der Wahl das 

16. Lebensjahr vollenden. 

• am Stichtag (2. März 2010) die ös-

terreichische Staatsbürgerschaft 

besitzen

• den Hauptwohnsitz in Gallneukir-

chen haben und in der Wählerevi-

denz eingetragen sind.

• weiters AuslandsösterreicherIn-

nen, die in der Auslandsöster-

reicherevidenz eingetragen sind 

und vom Wahlrecht nicht ausge-

schlossen sind.

WAHLZEIT – WAHLORT

Wahltag ist Sonntag, 25. April 2010.

Sämtliche Wahllokale befi nden sich 

wieder im Schulzentrum Gallneu-

kirchen und sind von 7:30 bis 15:00 

geöffnet.

WAHLKARTE

Folgende Personen haben die Mög-

lichkeit, eine Wahlkarte zu bean-

tragen:

• alle Wahlberechtigen, die sich vo-

raussichtlich am Wahltag nicht 

am Ort ihrer Eintragung in das 

Wählerverzeichnis aufhalten wer-

den und deshalb ihr Wahlrecht 

dort nicht ausüben können.

• alle Wahlberechtigten, denen der 

Besuch des zuständigen Wahllo-

kales am Wahltag infolge man-

gelnder Geh- und Transportfä-

higkeit oder Bettlägerigkeit, sei 

es aus Krankheits-, Alters- oder 

sonstigen Gründen, unmöglich 

ist und die von einer besonderen 

Wahlbehörde („fl iegende Wahl-

kommission“) besucht werden. 

Dieser Personenkreis kann nun-

mehr einen schriftlichen An-

trag stellen, dass die Wahlkarte 

künftig von Amts wegen zugestellt 

wird (Formulare liegen am Stadt-

amt Gallneukirchen auf, bzw. wer-

den auf der Homepage www.gall-

neukirchen.at zum Herunterladen 

angeboten).

Für Rückfragen steht ihnen 

Herr Stefan Mayrhofer un-

ter 07235/63155-152 während der 

Amtszeiten gerne zur Verfügung.

Ab sofort sind alle GAST-Taxis mit dem Endziel 

(kann auch Unterweitersdorf, Engerwitzdorf od. 

Alberndorf sein) gekennzeichnet!

WAHLRECHT

Gallneukirchner

Anruf-Sammeltaxi

Stand 25.6.2009

WICHTIG! Nur GRÜNE TAXI fahren GAST

Telefon: 0732 / 60 40 60

Gallneukirchner Anruf Sammel Taxi

1. ANRUFEN: 

 • 30 Minuten vor der gewünschten Abfahrtszeit

  0732 / 60 40 60 wählen

 • Namen - Abfahrtsstelle - Abfahrtszeit - Personenanzahl - 

  Fahrziel (Gemeinde u. Straße) nennen

2. EINSTEIGEN: 

 • GAST kommt zur angegebenen Abfahrtsstelle

Abfahrtsstellen und -zeiten: 

Hauptbahnhof/Haupteingang 21.25 22.25 23.25 0.25 1.25 2.25 3.30

Hofstätter-Apo., Hauptplatz 21.30 22.30 23.30 0.30 1.30 2.30 3.35

Bruckneruniversität 21.35 22.35 23.35 0.35 1.35 2.35 3.40

Dornach bei der Bus- 21.40 22.40 23.40 0.40 1.40 2.40 3.45

haltestelle Altenberger Str.
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GZ: SanRB01-36-2009-Wg/Fs

Verordnung der Bezirkshaupt-

mannschaft Urfahr-Umgebung 

vom 12. Februar 2010 betreffend 

die Kreis-Apotheke in 4210 Gall-

neukirchen, Linzer Straße 15, St. 

Gallus Apotheke, 4210 Gallneukir-

chen, Reichenauer Straße 2, Ka-

millen Apotheke in 4209 Engerwitz-

dorf, Wagnerweg 2 und Apotheke 

im Sonnengarten, 4203 Altenberg, 

Wagnerweg 2.

Aufgrund des § 8 des Apothe-

kengesetzes, RGBL.Nr. 5/1907 

i.d.g.F. wird verordnet:

§ 1

Turnusbereitschaftsdienst:

(1) Außerhalb der Betriebszeiten 

wird der Bereitschaftsdienst der 

Kreis-Apotheke, Linzer Straße 15, 

4210 Gallneukirchen, der St. Gallus 

Apotheke, Reichenauer Straße 2, 

4210 Gallneukirchen, der Kamillen 

Apotheke, Wagnerweg 2, 4209 En-

gerwitzdorf und der Apotheke im 

Sonnengarten, Wagnerweg 2, 4203 

Altenberg, wechselweise jeweils 

beginnend mit Montag 8:00 bis 

Samstag 8:00 in folgender Reihen-

folge festgelegt:

- Kamillen Apotheke, Wagnerweg 

2, 4209 Engerwitzdorf

- Kreis Apotheke, Linzer Straße 15, 

4210 Gallneukirchen

- Apotheke im Sonnengarten, Wag-

nerweg 2, 4203 Altenberg

- St. Gallus Apotheke, Reichenauer 

Straße 2, 4210 Gallneukirchen

(2) Der Bereitschaftsdienst beginnt 

am Montag, 1. März 2010, um 8:00, 

durch die Kamillen Apotheke in En-

gerwitzdorf und setzt sich dann in 

der im § 1 Abs. 1 festgelegten Rei-

henfolge fort.

§ 2

Wochenendbereitschaftsdienst:

(1) Am Wochenende und an gesetz-

lichen Feiertagen versehen die Ka-

millen Apotheke in Engerwitzdorf, 

die Kreis Apotheke in Gallneukir-

chen und die Apotheke im Sonnen-

garten in Altenberg, sowie die St. 

Gallus Apotheke in Gallneukirchen, 

von Samstag 8:00 bis Montag 8:00 

Bereitschaftsdienst.

(2) Die Apotheke im Sonnengar-

ten in Altenberg übernimmt den 

1. Wochenenddienst am 6. und 7. 

März 2010. Den nächsten Wochen-

enddienst übernimmt die St. Gallus 

Apotheke in Gallneukirchen. Da-

nach setzt sich der Turnus mit der 

Kamillen Apotheke Engerwitzdorf 

in der im § 1 Abs. 1 geregelten Rei-

henfolge fort.

(3) An jenen Wochenenden und 

Feiertagen, an denen die Linzer 

Dienstgruppen 2, 3, 6, 10 oder 11 

Bereitschaftsdienst versehen, darf 

auf die jeweils dienstbereite Apo-

theke in Linz-Urfahr verwiesen 

werden. An diesen Wochenenden 

und Feiertagen entfallen die Bereit-

schaftsdienste in den Apotheken in 

Gallneukirchen, Engerwitzdorf oder 

Altenberg. Ein Verweis ist an folgen-

de Urfahraner-Apotheken möglich:

Gruppe 2:

 Paracelsus Apotheke,

 Linz-Urfahr

Gruppe 3:

 St. Magdalena Apotheke,

 Linz-Urfahr

Gruppe 6:

 St. Markus Apotheke,

 Linz-Urfahr

Gruppe 10: 

 Apotheke Auhof,

 Linz-Urfahr

Gruppe 11:

 Apotheke Rosenauer, Linz

§ 3

Abend-(Nacht-)Bereitschaftsdienst

(1) Jene Apotheke hat Abend-

(Nacht-)Bereitschaft zu versehen, 

die für die Turnusbereitschaft (§1 

und §2) vorgesehen ist.

(2) Die Abend-(Nacht-)Bereitschaft 

dauert jeweils bis 20:00. In der Zeit 

von 20:00 bis 8:00 ist sicher zu stel-

len, dass der oder die Apothekenlei-

terIn oder ein/e andere/r allgemein 

berufsberechtigte/r ApothekerIn 

telefonisch erreichbar (über die 

Glocke wird eine telefonische Ver-

bindung aufgebaut) und binnen 20 

Minuten in der Apotheke anwesend 

ist.

§ 4

Während der Mittagszeit hat 

der oder die ApothekenleiterIn 

oder ein/e andere/r allgemein 

berufsberechtigte/r ApothekerIn 

zur Abgabe von Arzneimitteln er-

reichbar zu sein.

§ 5

Außerhalb der Betriebszeiten ist 

beim Eingang der Apotheke oder in 

dessen unmittelbarer Nähe auf die 

jeweils Bereitschaftsdienst verse-

hende Apotheke eindeutig erkenn-

bar hinzuweisen.

§ 6

Inkrafttreten/ Außerkrafttreten

Diese Verordnung tritt mit 1. März 

2010 in Kraft.

Für den Bezirkshauptmann:

Mag. Weigl

Verordnung der

Bezirkshauptmannschaft Urfahr-Umgebung 
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Der Stadtrat der Stadtgemeinde Gall-

neukirchen hat in seiner Sitzung am 

25.02.2010 die Ausschreibung von 2 

freien Dienstposten für die Schulkü-

che beschlossen Hinweis nach dem 

Gleichbehandlungsgesetz:

Diese Ausschreibung gilt sowohl für 

männliche als auch weiblichen Bewer-

ber. Für beide Dienstposten gilt:

Beschäftigungsausmaß 39%

Beschäftigungszeitrahmen: die Ferien-

zeiten sind einzuarbeiten, sodass sich 

während des Schulbetriebes ein höhe-

res Beschäftigungsausmaß ergibt.

Beschäftigungsbeginn: Schulbeginn 

2010

Dienstort: Schulzentrum Gallneukir-

chen

1.) Küchenleitung: GD 21.8, Allgemei-

ne Aufnahmevoraussetzungen: FS 

B, abgeleisteter Präsenzdienst (für 

männliche Bewerber), 

 Besondere Aufnahmevoraussetzun-

gen:

 a) Unbedingte Voraussetzungen: ge-

sundheitliche Eignung, Bereitschaft 

zur Weiterbildung, Sauberkeit, Nach-

weis guter Kochkenntnisse,

 b) Gewünschte Voraussetzungen: 

Teamfähigkeit,  MS-Offi ce,

 c) Aufgabenbereich: Sicherstellung 

eines funktionierenden Küchenbe-

triebes,  Verantwortung für Speise-

plan und Einkauf, Hygieneüberwa-

chung

2. Küchenhilfskraft: GD 23.1., Allge-

meine Aufnahmevoraussetzungen: 

abgeleisteter Präsenzdienst (für 

männliche Bewerber), 

 Besondere Aufnahmevoraussetzun-

gen:

 a) Unbedingte Voraussetzungen: ge-

sundheitliche Eignung, Bereitschaft 

zur Weiterbildung, Sauberkeit, 

 b) Gewünschte Voraussetzungen: 

Teamfähigkeit,  Kochkenntnisse

 c) Aufgabenbereich: sämtliche Kü-

chenarbeiten und Küchenreinigungs-

arbeiten, Essensausgabe

Bewerbungsfrist: 14. Mai 2010 12:00 

zur Beschlussfassung im SR am 14. 

Juni 2010

Bewerbungsunterlagen: Lebenslauf, 

FS-Kopie, 

Die Fa. AGES (Kompetenzzentrum 

Hydroanalytik Linz) hat vom 15.09. 

– 29.12.2009 Trinkwasseruntersu-

chungen durchgeführt: 

Gutachten: Das abgegebene Wasser 

entspricht im Rahmen des durch-

geführten Untersuchungsumfanges 

den geltenden lebensmittelrechtli-

chen Vorschriften und ist zur Ver-

wendung als Trinkwasser geeignet.

Ausschreibung Prüfergebnisse

Trinkwasser Gallneukirchen
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Anpassungspfl icht bestehender 

Heizungsanlagen und Lager-

behälter.

In Oberösterreich sind in der Oö. 

Heizungsanlagen- und Brennstoff-

verordnung (Oö. HaBV) Sicherheits- 

und Umweltschutzvorschriften für 

Heizungsanlagen und für die Ver-

wendung und Lagerung von Brenn-

stoffen geregelt. Diese Verordnung 

ist seit 1. Februar 2006 in Kraft. In 

dieser Verordnung wurde auch be-

stimmt, dass bis zum 1. Februar 

2011 nicht nur neue, sondern auch 

bereits bestehende Heizungsanla-

gen, Lagerbehälter, Lagerräume 

und Lagerstätten, Auffangwannen 

und Leitungen der Oö. HaBV ent-

sprechen müssen.

Zum Beispiel sind daher einwan-

dige Lagerbehälter und Lei-

tungsanlagen für fl üssige Brenn-

stoffe oder sonstige brennbare 

Flüssigkeiten, die unterirdisch ein-

gebaut oder verlegt sind und noch 

in Betrieb stehen, bis zum 1. Febru-

ar 2011 zu entfernen oder entspre-

chend nach zu rüsten. 

Diese Verpfl ichtung trifft die je-

weils verfügungsberechtigte 

Person über die Heizungsanlage 

(EigentümerIn, Bauberechtigte(r), 

Personen, auf die die Verpfl ichtung 

übertragen wurde).

Wir wollen Sie rechtzeitig auf 

diese gesetzliche Bestimmung 

hinweisen, damit Sie eventuell er-

forderliche Nachrüstungsmaßnah-

men oder das Ersetzen durch eine 

neue Anlage planen und vorneh-

men lassen können. Den gesamten 

Wortlaut der oben angeführten Ver-

ordnung fi nden Sie beispielsweise 

auf www.ris.bka.gv.at /Landesrecht/

Oberösterreich/ unter Titel die Ab-

kürzung: HaBV eingeben.

Regelmäßige Überprüfung von Kli-

maanlagen:

Mit 1. Dezember 2009 ist in Ober-

österreich die Oö. Klimaanla-

genverordnung (Oö. KlAV) in Kraft 

getreten. Darin sind im Wesentli-

chen EU-Richtlinien umgesetzt. Die 

Erlassung der Verordnung war aber 

auch zur Erfüllung der im Kyoto-

Protokoll eingegangenen Verpfl ich-

tungen erforderlich.

Zentraler Bestandteil dieser Ver-

ordnung ist die Festlegung von 

Bestimmungen für technische Si-

cherheitsanforderungen, möglichst 

sparsame Verwendung von Energie, 

sowie die Festlegung von Überprü-

fungsstandards durch qualifi ziertes 

Personal.

Überprüfungsverpfl ichtung:

Demnach sind Klimaanlagen mit 

einer Nennkälteleistung des 

Kühlsystems von 12 – 50 kW von der 

verfügungsberechtigten Person alle 

3 Jahre überprüfen zu lassen. (ab 

1. Dezember 2012) Ab 50 kW Nenn-

kälteleistung des Kühlsystems sind 

Klimaanlagen jährlich überprüfen 

zu lassen. (ab 1. Dezember 2010)

Der Prüfbericht ist bis zur nächs-

ten wiederkehrenden Überprü-

fung aufzubewahren und der Be-

hörde auf Verlangen vorzuweisen. 

Wer zur Überprüfung berechtigt ist, 

wird ebenfalls in dieser Verordnung 

geregelt.

Sollten Sie eine Klimaanlage in 

dieser Größenordnung besit-

zen, müssen Sie die gesetzlich fest-

gelegten Überprüfungsintervalle 

einhalten. Den gesamten Wortlaut 

dieser Verordnung fi nden Sie bei-

spielsweise auf www.ris.bka.gv.at / 

Landesrecht /Oberösterreich / unter 

Titel, Abkürzung: KlAV eingeben.

Die Bauabteilung informiert:

Sitzungstermine des Gemeinderates 2010

Die nächsten öffentlichen Sitzungen des Gemeinderates:

29. April 2010 und 24. Juni 2010 jeweils 19:30

Expresspass

Ab 15.03.2010 ist die Beantragung des Ein-Tages-Expresspasses möglich. Der Ein-Tages-Expresspass ist 

direkt bei der Passbehörde (Bezirkshauptmannschaft Urfahr-Umgebung) zu beantragen.

Die Gebühr beträgt ab dem 12. Geburtstag Euro 220,-. Bis zum vollendetem 12. Lebensjahr Euro 165,-. Der 

Ein-Tages-Expresspass für Kinder unter 2 Jahren ist nicht gebührenfrei.

Folgendes wäre zu beachten:

Anwesenheit an der Zustelladresse – Telefonische Erreichbarkeit – Nur 1 Zustellversuch möglich
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Gemäß BGLB I Nr.35/2008, § 24a 

Tierschutzgesetz besteht seit 

2008 für Hundebesitzer/innen die 

Verpfl ichtung, ihrem Hund einen 

Mikrochip implantieren zu las-

sen. Der reiskorngroße Mikrochip 

trägt Informationen in Form einer 

Zahlenkombination mit der das 

Tier identifi ziert und seinem Hal-

ter zugeordnet werden kann. Seit 

01.01.2010 ist die Übergangsrege-

lung ausgelaufen. Ab sofort sind alle 

im Bundesgebiet gehaltenen Hun-

de mittels eines zifferncodierten, 

elektronisch ablesbaren Mikrochips 

auf Kosten des Halters von einem 

Tierarzt kennzeichnen zu lassen. 

Welpen sind spätestens mit einem 

Alter von drei Monaten, jedenfalls 

aber vor der ersten Weitergabe so 

zu kennzeichnen. Hunde, die in das 

Bundesgebiet eingebracht wer-

den, müssen entsprechend den 

veterinärrechtlichen Bestimmun-

gen gekennzeichnet werden. Bei 

Nichtkennzeichnung eines Hundes 

drohen den Besitzern empfi ndli-

che Strafen, wenn ein Hund ohne 

Chip aufgegriffen wird. Im Wie-

derholungsfall kann die Strafe für 

diese Unterlassung mehr als Euro 

3000,- betragen. Derzeit können 

Hundehalter/innen ihre Tiere auf 

zwei Wegen melden: Sie lassen den 

gechippten Hund bei der Bezirks-

hauptmannschaft registrieren oder 

sie beauftragen den Tierarzt  beim 

Chippen zugleich die Meldung an 

die BH zu machen. 

Um die jährliche Katzenschwem-

me etwas zu reduzieren gibt es 

bereits seit 1.1.2005 eine Kastra-

tionspfl icht, welche auch im Tier-

schutzgesetz verankert ist.

Der Gesetzestext lautet:

„Werden Katzen mit regelmäßigem 

Zugang ins Freie gehalten, so sind 

sie von einem Tierarzt kastrieren 

zu lassen, sofern diese Tiere nicht 

zur kontrollierten Zucht verwendet 

werden oder in bäuerlicher Haltung 

leben.“

Aufgrund der Petition bzgl. der 

Ausnahme von Katzen in bäu-

erlicher Haltung die vom Verein 

„Streunerkatzen OÖ“ eingerichtet 

wurde, nahm im März 09 das Bun-

desministerium für Gesundheit 

Stellungnahme, wonach auch Bau-

ern ihre Katzen kastrieren lassen 

müssen. (Ausgenommen von der 

Kastrationspfl icht sind Streuner-

katzen)

Die Kastrationspfl icht wird von 

Tierschutzvereinen als auch 

engagierten Privatpersonen kont-

rolliert und bei Verstoß zur Anzeige 

gebracht. Bei Nichteinhaltung der 

Kastrationspfl icht drohen Strafen 

bis zu 3.750 Euro.

Wichtige Information zum Thema:

Katzen können bereits ab etwa 4. 

Monaten geschlechtsreif wer-

den. Eine Kastration zwischen dem 

4. und 6. Lebensmonat ist daher 

mittlerweile durchaus üblich. Die 

Empfehlung, dass eine Katze erst 

rollig gewesen sein muss, oder ein 

Kater erst zu markieren angefan-

gen haben muss, um eine Kastra-

tion durchzuführen zu können, ist 

längst überholt und veraltet.

Chippfl icht für Hunde

Streunerkatzen 

Hundesachkurse
Wann:  Do, 8. April 2010, 19:00

Wo:  Gasthof Kreuzwirt, Katsdorferstr.16, 4209 Enfgerwitzdorf

Anmeldung: Dr. Gerhard Biberauer, Wagnerweg 2, 4209 Engerwitzdorf,

 Tel. 07235/50550,Fax: 07235/505504,

 E-mail: biberauer@kleintier-ordination.com

Weitere Infos: Inge Eberstaller, ÖDK_Präsidentin, Tel. 0664/4810934

Kursdauer: ca. 2 Std. 

Kursbeitrag: Euro 20,-

H d h l /i ih Ti f
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Die OÖ. Landlerhilfe organisiert 

heuer bereits zum 20. Mal Fe-

rienaufenthalte für Kinder aus den 

Landlerdörfern rund um Hermann-

stadt (Siebenbürgen), Oberwischau 

(Nordrumänien) und Theresiental 

(Ukraine). Viele Freundschaften 

zwischen Kindern aus Oberöster-

reich und diesen Dörfern sind be-

reits durch diese Ferienaktion ent-

standen. 

Für die heurige Aktion, die von 9. 

– 30. Juli 2010 stattfi ndet, wer-

den wieder Gastfamilien gesucht, 

die Kinder von ca. 8 

– 14 Jahren für drei 

Wochen bei sich auf-

nehmen möchten. Die 

Kinder sprechen ent-

weder Deutsch als Mut-

tersprache oder lernen 

in der Schule Deutsch, 

sodass die Verständi-

gung mit dem Gastkind 

für Sie als Familie kein 

Problem darstellen sollte. Diese 

Ferienaktion wird mit Mitteln des 

Landes OÖ. gefördert. 

Nähre Informationen erhalten 

Sie unter: sabine.moser@land-

lerhilfe.at od. Tel. 0664/8262710

Über ein neues Serviceange-

bot können sich Gewerk-

schaftsmitglieder aus dem Raum 

Gallneukirchen und Umgebung 

freuen: Ab April wird Sascha 

Lindenmayr, ÖGB-Regionalse-

kretär für Freistadt und Urfahr-

Umgebung, am Gemeindeamt in 

Gallneukirchen Sprechtage ab-

halten. Mitglieder des ÖGB und 

jene, die es noch werden wollen, 

haben so die Möglichkeit, noch 

rascher Auskünfte und Beratung 

über sämtliche Belange des Ar-

beitslebens zu erhalten.

Darüber hinaus bietet Lin-

denmayr natürlich auch 

Unterstützung und Beratung 

bei sämtlichen anderen Leistun-

gen, die mit der Gewerkschafts-

mitgliedschaft verbunden sind 

wie Arbeitslosenunterstützung, 

ÖGB-Bildungsangebote, Unfall-

Spitaltagegeldversicherung 

uvm.

Die Sprechtage sind jeden 

zweiten Donnerstag im Mo-

nat von 14:00 bis 17:00 im Ge-

meindeamt Gallneukirchen, Rei-

chenauer Straße 1, 1. Stock.

Die Termine für 2010:

08.04./ 10.06./ 08.07./ 09.09./ 

14.10./ 11.11./ 09.12. 

Kinderferienaktion 2010 – Landlerhilfe   

Arbeits- und Sozialrechtsberatung in Gallneukirchen

Zivildiener gesucht!

Das Bezirksseniorenheim Engerwitzdorf sucht dringend Zivildiener für die Altenbetreuung. Für den Zivil-

dienst werden 2 Personen ab April 2010 und 3 Personen ab Juli 2010 eingestellt.

Nähere Informationen erhalten Sie unter: www.zivildienstverwaltung.at und www.shvuu.at oder schicken Sie 

ein Mail an die Heimleitung:bsheng.offi ce@shvuu.at 

Gebietskrankenkasse - Sprechtage

Die Sprechtage der Gebietskrankenkasse fi nden jeden 1. und 3. Dienstag im Monat von 9:00-11:00 im Klub-

zimmer (1.Stock) des Rathauses Gallneukirchen statt.



Seite 10

Umwelt

April 2010

Gebäudethermografi e – Schwach-

stellen an Gebäuden erkennen und 

beseitigen.

Die Linz Energieservice GmbH-

LES hat letztes Jahr im Rahmen 

einer Sonderaktion in Zusammen-

arbeit mit der Stadtgemeinde Gall-

neukirchen eine thermografi sche 

Untersuchung der Außenhüllen von 

Ein- und Zweifamilienhäusern an-

geboten. 

Erfreulicherweise haben sich 

63 GallneukirchnerInnen dazu 

angemeldet und Ihr Haus thermo-

grafi sch untersuchen lassen. Im 

Rahmen dieser Aktion fi ndet am 27. 

April 2010 um 19:30 im Gemeinde-

ratssaal des Rathauses Gallneukir-

chen eine Abschlussveranstaltung 

statt, bei der die Ergebnisse der 

Messungen (Protokoll samt Bilder) 

übermittelt werden. Die Mitarbeiter 

der LINZ AG werden für Auskünfte 

und Beratungen zur Verfügung ste-

hen. Wir laden alle Interessierten 

herzlich dazu ein. 

2009 sind 39 Anträge um Förde-

rung alternativer Energiegewin-

nungsanlagen am Stadtamt Gall-

neukirchen eingelangt. Die Anlagen 

wurden mit einer Gesamtsumme 

von Euro 14.776,01 gefördert. Bei 25 

Objekten wurden insgesamt 332,01 

m² Sonnenkollektoren montiert und 

gefördert. Weiters wurden 4 Wär-

mepumpen, 7 Pelletsheizung, 2 

Hackschnitzelheizungen und 1 Bio-

masseheizanlage gefördert. 

Da bei der Flursäuberungsaktion 

in den letzten Jahren einiges 

an Müll gesammelt wurde, hat sich 

die Gemeinde Gallneukirchen auch 

heuer wieder dazu entschlossen, 

gemeinsam mit dem Bezirksabfall-

verband eine Aktion zu initiieren.  

Die Reinigungsaktion „Hui statt 

Pfui“ wird in der Zeit von Freitag 

16.04.2010 bis Sonntag 25.04.2010 

durchgeführt.

Von Seiten der Gemeinde bzw. des 

Bezirksabfallverbandes werden 

Sammelsäcke (60 l-Säcke mit Zug-

band) und Handschuhe zur Verfü-

gung gestellt und der Abtransport 

der Säcke organisiert.

Die Stadtgemeinde Gallneukir-

chen ersucht um rege Teilnah-

me bittet um Anmeldung unter der 

Telefonnummer 07235/63155-142 

oder per mail p.royer@gallneukir-

chen.ooe.gv.at (Petra Royer)

Gebäudethermografi e 

Förderung alternativer Energiegewinnungsanlagen - Bilanz

Flurreinigungsaktion 2010

Altautoentsorgung
Der Bezirksabfallverband Urfahr-Umgebung bietet heuer wieder eine Autowrack-

sammlung an. Die kostenlose Autowrackentsorgung wird vom 3. bis 31. Mai 2010 in den 

Altstoffsammelzentren Walding und Gallneukirchen durchgeführt. Es werden nicht nur 

Autos sondern auch landwirtschaftliche Geräte u. Fahrzeuge die größtenteils aus Alt-

eisen bestehen, übernommen. 

Nähre Infos unter: BAV Tel. 0732/737359, E-Mail: sonja.punzenberger@bav-urfahr.at 

E-Control

Vergleichen Sie Gas-u. Strompreise und sparen Sie bares Geld 

Wer ist der günstigste Lieferant ? – Kostenloser Preisvergleich der Strom-u. Gaslieferanten mit dem Tarifkal-

kulator der E-Control: www.e-control.at; Hotline: 0810-10-25-54 (zum Tarif von Euro 0,044/Minute)
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Seit 1985 ist die Steuerberatungs-

kanzlei Loizenbauer erfolgreich 

im Zentrum von Gallneukirchen 

ansässig, jetzt will man sich unter 

neuer Führung noch intensiver um 

kleine und mittlere Unternehmen 

annehmen.

Wirtschaftsprüfer und Steuer-

berater Karl Schwarz, selbst 

in Gallneukirchen wohnhaft, hat mit 

Jahresbeginn Steuerberater Mag. 

Schmidt, der in absehbarer Zeit 

in den wohlverdienten Ruhestand 

treten wird, als geschäftsführen-

den Gesellschafter abgelöst. Karl 

Schwarz war bis 1998 in leitender 

Position in einer großen Kanzlei tä-

tig und hat in Folge eine mittlerweile 

gut etablierte Wirtschaftsprüfungs- 

und Steuerberatungsgesellschaft in 

Linz aufgebaut. Als Gallneukirchner 

möchte er nunmehr sein Wissen und 

seine Erfahrung in die Kanzlei Loi-

zenbauer einbringen. Die Stärken 

der Kanzlei liegen in der Beratung 

von kleinen und mittleren Unter-

nehmen, beginnend mit der Grün-

dung bis hin zur Übergabe. Neben 

der Füh-

rung der 

Buchhal-

tung und 

Lohnver-

rechnung 

s o w i e 

E r s t e l -

lung der 

Jahresab-

schlüsse 

und Steu-

e re r k l ä -

r u n g e n 

steht die Kanzlei für gesellschafts-

rechtliche Umstrukturierungen, Be-

treuung bei steuerlichen Betriebs-

prüfungen, betriebswirtschaftliche 

Beratung wie beispielsweise Erstel-

lung von Business-Plänen etc. zur 

Verfügung. Das Büro ist Montag bis 

Donnerstag von 7:30 bis 12:00 und 

13:00 bis 16:00 und Freitag von 7:30 

bis 11:30 geöffnet. 

Hauptstraße 1,

4210 Gallneukirchen

Tel.:07235/62327-0

Homepage: www.loizenbauer-wt.at

Email: Loizenbauer.wt@aon.at

Seit 1.März 2010 wird die Gu-

senschenke von einem neuen 

Team geführt.

Hemala Alfred, 1961, gelern-

ter Koch,-Kellner mit 35 

Jahre Gastronomieerfahrung, 

davon 19 Jahre als selbststän-

diger Gastwirt. Umfangreiche 

Cateringerfahrung u.A. Spitz-

Catering Design-Center Linz

Kerschbaumer Silvia, 1969, 

gelernte Bürokauffrau, ihr 

obliegt die Büroarbeiten und 

Organisation, natürlich auch die 

Unterstützung im Lokal

Weigl Manfred, 1968, gelern-

ter Koch, 25 Jahre Gast-

roerfahrung, u.A. in Chiemsee 

und Saalfelden, Schiffskoch auf 

der Prinzess und Küchenchef 

beim Kirchenwirt in Galtür

Aktivitäten:

Saisonelle Spezilitäten-

Wochen wie Eierschwammerl-, 

Spargel- und Wildwochen, Rit-

teressen 10+1 - bei Reservie-

rung für 10 Personen isst der 

11. Gast gratis, Grillereien im 

Gastgarten,  Ü30 Partys in der 

Gusenhalle, Hochzeiten, private 

Feiern und Veranstaltungen al-

ler Art bis 500 Personen.

Öffnungszeiten: Mo-Sa 16:00-

24:00; So 10:00-14:00, Mitt-

woch Ruhetag

Unser Team freut sich auf Ihr 

Kommen !

Steuerberatung Loizenbauer

Neuer Pächter in der Gusenschenke  

l i fü ll h ft 13 00 bis 16 00 nd Freitag on 7 30
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Die Klettertherapie ist ein Kon-

zept, das in vielen therapeuti-

schen Bereichen Einzug gehalten 

hat. Ein Team aus speziell geschul-

ten Therapeuten/Innen (Gabrie-

la Scherrer – Ergotherapie, Irm-

gard Hartl – Logopädie) und einem 

Sportkletterlehrer (Thomas Artner) 

bieten diese Therapieform seit 2003 

für Kinder in der Kletterhalle (Ten-

nishalle) der Naturfreunde in Gall-

neukirchen an. 

Klettern übt eine große Faszina-

tion auf  Kinder aus. Sie gehen 

mit viel Freude zu Sache. Klettern 

als Therapie ist ganzheitlich – be-

sonders die Basissinne (Gleich-

gewicht, Körperwahrnehmung, 

Tastsinn) werden angesprochen. In 

einer Therapieeinheit fi nden neben 

dem Klettern auch Übungen und 

Spiele für die Körperwahrnehmung 

und die Sprache statt. 

Ebenso ist das therapeutische 

Klettern eine ideale Behand-

lungsmethode für hyperaktive Kin-

der. 

Geklettert wird in der Kleingrup-

pe. Das gemeinsame Erleben, 

die Kommunikation miteinander 

und die Rücksichtnahme aufeinan-

der stärken die sozialen Fähigkei-

ten. Das Angebot wird individuell an 

die Bedürfnisse und Ziele der Ein-

zelnen angepasst. 

Weiter Infos erhalten sie:

Fr. Irmgard Hartl (Logopädin), 

Tel. 07235/64127 od. Fr. Gabrie-

la Scherrer (Ergotherapeutin), Tel. 

0699/10139879

Für die Alkoholberatung des Lan-

des OÖ. wurde mit 01.01.2010 

ein Journaldienst eingerichtet. Ab 

diesem Zeitpunkt sind Termin-

vereinbarungen nur mehr telefo-

nisch jeweils Mo, Di, Do und Fr von 

8:00 – 12:30 unter der Nummer 

0664/60072/89563 möglich. Dieser 

Journaldienst wurde eingerichtet, 

um für die Kunden/Innen der Al-

koholberatung störungsfreie Bera-

tungszeiten anbieten zu können. An 

den Beratungsstellen vor Ort ändert 

sich dadurch nichts.

Beratungsstelle für den Bezirk Ur-

fahr-Umgebung:

Peuerbachstraße 26, 4040 Linz

Beratungsstelle für Hörgeschädigte:

Kärntnerstraße 1, 4021 Linz

Selbsthilfegruppe Gallneukirchen: 

Sprechtag jeden 3. Freitlag im Mo-

nat, 19:00, Klubzimmer (1. Stock) 

des Rathauses Gallneukirchen

Klettern als Therapie 

Alkoholberatung

Impressum:

Medieninhaber, Herausgeber, Verleger: Stadtgemeinde Gallneukirchen, 4210 Gallneukirchen

Redaktion: AL Ing. Paul Katzlberger, Bgm. Gisela Gabauer

Fotos: Gem. Gallneukirchen,Franz Kern, Diakoniewerk, privat, LMS, Gesamtherstellung: Mail Boxes etc., Linz, linz2@mbe.at

Impressum:

Milfait - Buchneuerscheinung

Neuerscheinung – „Heilige Steine im Böhmerwald“

Autor: Otto Milfait

Ab sofort erhältlich bei: „Bücherinsel“ – Hauptstraße 7

Und beim Autor Otto Milfait, Alte Straße 32, Tel. 07235/63323

Preis: Euro 34,-
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Sucht ist eine Krankheit und bedeutet die Abhängig-

keit von einer Substanz (z.B. Alkohol) oder von ei-

nem Verhalten (z.B. Glücksspiel, Einkaufen). Ein süch-

tiger Mensch kann nicht mehr frei entscheiden und hat 

keine Kontrolle mehr über seinen Konsum. Sucht führt 

zu körperlichen und seelischen Schäden und häufi g zu 

sozialer Isolation. Wer regelmäßig legale oder illega-

le Drogen nimmt, um Probleme oder eine depressive 

Grundstimmung zu verdrängen, ist besonders gefähr-

det. 

Es ist wichtig, eine Suchterkrankung ernst zu neh-

men und professionelle Hilfe zu suchen. Bera-

tungsstellen in ganz Oberösterreich bieten anonym und 

kostenlos Unterstützung, auch für Angehörige.

Das Institut Suchtprävention informiert über Sucht 

und Suchtvorbeugung, hier fi nden Sie auch ein 

Verzeichnis von Beratungsstellen rund um das Thema 

Sucht.

www.praevention.at und speziell für Jugendliche 

www.1-2-free.at

Suchtvorbeugung ist nicht allein Sache von Fachleu-

ten, sondern geht uns alle an!

Die einzelne Person: Persönliche Kompetenzen sind 

Faktoren, die vor Sucht schützen. Dazu zählen z.B. 

Kommunikationsfähigkeit, Selbstwertgefühl,  Selbst-

behauptung (Nein sagen können), die Fähigkeit, Prob-

leme zu lösen oder Gefühle auszudrücken…etc.

Das persönliche Umfeld eines Menschen: Zwischen-

menschliches Klima in Familie, Schule oder am 

Arbeitsplatz, Freundeskreis, Arbeitsbedingungen, Zu-

kunftsperspektiven, Freizeitgestaltung, Möglichkeiten 

zur Erholung.

Information: Sachlich und dem Alter angemessen! 

Reine Abschreckung, die Risiken einseitig und über-

trieben darstellt, kann manche Jugendliche sogar neu-

gierig machen. 

Politik: Gerade Alkohol und Nikotin sind sehr leicht 

zugänglich und dürfen (mit Einschränkungen) be-

worben werden. Jugendschutzgesetze  und rauchfreie 

Zonen werden noch immer zu wenig kontrolliert und 

eingehalten.

Gesellschaft: Manche Einstellungen, die Sucht be-

günstigen, halten sich hartnäckig: „Ein echter 

Mann verträgt was!“, die weit verbreitete Akzeptanz 

des Rauchens oder „Nur schlank ist schön!“. Jede/r 

von uns kann diese Einstellungen hinterfragen!

Sucht hat viele Ursachen

Sucht verhindern helfen

Ideensammlung
Ideen für die Umsetzung zur „Gesunden Gemein-

de“ können Sie entweder im Foyer des Rathau-

ses in die „Think-Box“ einwerfen oder per Mail an 

c.plakolm@gallneukirchen.ooe.gv.at oder dietmar.

wiesinger@spoe.at schicken.

Arbeitskreisleister

Vzbgm. Dietmar Wiesinger, Tel. 0650/9160755

Dienstag 18. Mai, 19.00 Uhr
Vortrag mit

Dr. Maximilian 
Hinterreiter
Facharzt für Innere Medizin
Schwerpunkt Gastroenterologie

Ort:  
Aula der Martin Boos Schule 
Gallneukirchen

 Eintritt frei   Büchertisch der Bücherinsel

„Vorsorge für ein gutes Bauchgefühl“ - 
wie man Darmkrebs vorbeugen kann.
Im Darm sitzt die Gesundheit und das 
sogenannte Bauchgefühl „wohnt“ dort.  
Der Darm, ein 8 Meter langes Organ 
bietet aber auch eine Angriffsfläche für 
Krebs, der sich aus gutartigen Polypen 
entwickeln kann.  Gerade wenn man 
sich in der Lebensmitte befindet und sich 
gesund und aktiv fühlt, sollte trotzdem 
das Bewusstseinin für die eigene Ge-
sundheit nicht vernachlässigt werden. 
Dr. Hinterreiter informiert über die ver-
schiedensten Möglichkeiten, einen 
gesunden Darm und somit ein gutes 
Bauchgefühl zu erhalten.

Diakonissen-Krankenhaus
Linz

Diakonissen-
Krankenhaus
Linz



Seite 14

Kinderbetreuung

April 2010

Seit September können sich „Kin-

der am Bauernhof“ als SON-

DERFORM des KINDERGARTENS 

bezeichnen. In dieser Form des 

Kindergartens ist es möglich, eine 

besondere Pädagogik mit besonde-

ren Schwerpunkten zu leben. Be-

sonders sind bei uns die Umgebung 

und die Spielgaben für die Kinder, 

die Kinderanzahl in den Gruppen 

und die Inhalte und Themen, die 

sehr stark auf den Jahresrhythmus 

abgestimmt sind.

Besonders ist, dass wir bei jedem 

Wetter, jeden Tag im Freien 

sind. Besonderer Wochenrhythmus 

– es gibt eine 2 – eine 3 und eine 5 

Tagesgruppe. 

Natürlich können die Kinder bei 

uns auch das verpfl ichtende 

Kindergartenjahr absolvieren und 

werden in besonderer Form auf die 

Schule vorbereitet.

Auf Grund der besonderen Päd-

agogik sind wir nicht zur Gänze 

gratis, doch es gab durch die Um-

stellung eine starke Ermäßigung 

der Beiträge. Tag der offenen Tür, 

Freitag, 28.5.2010, bei uns in Wolfi -

ng 8, Engerwitzdorf.

Nähere Information erhalten sie 

auch unter 0664/8262713, Fami-

lienbundzentrum Engerwitzdorf 

– „Kinder am Bauernhof“, Tel. 

07235/89346(15), E-mail: fbz.kats-

dorf@ooe.familienbund.at

Kinder am Bauernhof – Wolfi ng - Ein beSonderer Kindergarten

Interessantes und abwechslungs-

reiches Ferienprogramm ge-

wünscht?

Das Ferienspiel der Stadtge-

meinde hat sich als sehr belieb-

ter Fixpunkt in der Feriengestaltung 

von vielen Kindern und Jugendli-

chen etabliert. Die zahlreichen po-

sitiven Rückmeldungen bestärken 

die Stadtgemeinde Gallneukirchen 

darin, auch heuer wieder ein Feri-

enspiel in der Zeit von 26.7. bis 27.8. 

durchzuführen. Wenn sie als Ver-

ein, Firma oder Institution Interesse 

haben, mit Projekten an dieser Fe-

rienaktion mitzuwirken, haben sie 

die Möglichkeit, sich dazu bis Mitte 

April bei der Stadtgemeinde anzu-

melden. Durch ihre Mithilfe kann 

den Kindern ein interessantes und 

abwechslungsreiches Ferienpro-

gramm geboten werden.

Ansprechpartner:

Ing. Christina Wegscheider, 

c.wegscheider@gallneukirchen.ooe.gv.at

Ferienspiel  

Sommerkindergarten 2010 - Zeitraum: 26.7. bis 27.8.2010

Die Pfarrcaritas-Kindergärten Gallneukirchen sind im Sommer 6 Wochen durchgehend geschlossen. Für 

Eltern, die in dieser Zeit eine Betreuung für ihre Kinder benötigen, bieten die Pfarrcaritas und die Stadtge-

meinde Gallneukirchen auch in diesem Jahr wieder einen Sommerkindergarten an. 

Die Durchführung obliegt heuer dem Kindergarten St. Martin, Feldweg 22, Tel.: 07235/66355.

Nähere Informationen erhalten Sie bei den Leiterinnen der Pfarrcaritas-Kindergärten und auf der Gemein-

de, Fr. Regina Höfl er, r.hoefl er@gallneukirchen.ooe.gv.at
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Im Jahr 1979 wurde der Verein Akti-

on Tagesmütter OÖ gegründet. 1980 

betreuten 30 Tagesmütter 38 Kinder 

in Oberösterreich. Derzeit sind rund 

180 Tagesmütter beim Verein ange-

stellt, die 745 Tageskinder betreuen.

Die 30-Jahrfeier fand im Neuen 

Rathaus in Linz statt. Im Rahmen 

dieser Feier wurden 50 Tagesmütter 

geehrt, die ihr 10-jähriges bis 30- 

jähriges Dienstjubiläum feierten.

Auch Gallneukirchen steht eine 

Tagesmutter zur Betreuung von 

Kindern zur Verfügung.

Nähere Information

erhalten Sie unter:

Aktion Tagesmütter OÖ

4020 Linz

Raimundstraße 10

Tel.: 0732/6922 7780

Die OMA-

D i e n s t 

Zweigstelle En-

g e r w i t z d o r f /

Gallneukirchen 

betreut durch 18 

„Omas“ derzeit 

31 Familien in 

den beiden Ge-

meinden. Den tatsächlichen Bedarf 

an dieser Betreuungsform können 

diese „Leih-OMAs“ leider nicht ab-

decken, es stehen mehrere Fami-

lien auf der Warteliste. Sie werden 

daher aufgerufen, aktiv beim OMA-

Dienst mitzuhelfen! „Widmen Sie 

sich mit Idealismus und Liebe dem 

Dienst an Familien“. Sie erhalten 

als Leih-OMA dafür ein fröhlich-

freudiges Kinderlachen, Dankbar-

keit und ein kleines Entgelt seitens 

der Familie. 

Nähere Auskünfte erhalten Sie 

bei Frau Hermine Winkler, eh-

renamtl. Leiterin des OMA-Diens-

tes, Tel. 0699/81934955, E-mail: 

hermine.winkler@gmx.at

30 – Jahre Verein

Aktion Tagesmütter OÖ

OMA-Dienst – Helfen Sie Familien
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Im Jänner 2010 war es soweit: Das 

Bundesministerium ernannte die 

Hauptschule 1 und die Sport-Haupt-

schule 2 zu „Neuen Mittelschulen“. 

Das Konzept der beiden Schulen, 

welches in intensiver Zusammen-

arbeit entstanden war, wurde damit 

angenommen.

Die Schwerpunkte Informatik (HS 

1) und Sport bzw. Englisch (SHS 2) 

bleiben unverändert erhalten. 

Unsere Partnerschule ist die 

HAK Auhof. BHS-LehrerInnen 

aus dieser Schule werden in allen 

Klassen der Neuen Mittelschule 

eingesetzt. Ein stressfreier Über-

tritt aus der Volksschule ist mög-

lich, da alle Kinder unabhängig vom 

Volksschulzeugnis als AHS-Schüle-

rInnen beginnen. Stellt sich später 

heraus, dass ein Kind mit dem AHS-

Lehrplan überfordert ist, kann es 

auf Antrag der Eltern und nach ei-

nem Beratungsgespräch nach dem 

differenzierten Lehrplan der Haupt-

schule unterrichtet werden. Es ist 

bis zum Schluss möglich, wieder in 

den AHS-Lehrplan zu wechseln.

Zusätzlich zu den Noten gibt es 

verbale Rückmeldungen zur Leis-

tungsentwicklung der SchülerInnen. 

Eine wesentliche Neuerung ist, dass 

die SchülerInnen auch in Deutsch, 

Englisch und Mathematik im Klas-

senverband bleiben. In diesen Fä-

chern unterrichtet ein Lehrerteam, 

das individuell auf die SchülerInnen 

eingehen und diese optimal fördern 

kann. Dadurch fällt der Raum- und 

auch Lehrerwechsel weg.

Moderne Lernformen wie eigen-

verantwortliches Arbeiten, e-

Learning und Teamarbeit werden 

verstärkt eingesetzt. In der 4. Klasse 

können die SchülerInnen zwischen 

einem sprachlichen, kreativen oder 

handwerklichen Schwerpunkten 

wählen.

An beiden Schulen wird eine 

Nachmittagsbetreuung ange-

boten, sodass eine durchgehende 

Betreuung der Kinder möglich ist.

Die Gallneukirchner Schulen ha-

ben die Chance der Entwicklung 

zur Neuen Mittelschule wahrgenom-

men und bieten so attraktive Mög-

lichkeiten für Ihre Kinder im Ort.

Sprachferien und Tagescamps in 

Lachstatt bei Linz - die Alternative 

zum Auslandsaufenthalt

Bei den English For Kids® 

Sprachcamps kommt das Ler-

nen nicht zu kurz und Ferien blei-

ben doch Ferien! Die Kombination 

aus intensivem Lernen, Projekt- & 

Kreativarbeit, interkulturellen Ele-

menten, Sport und Spiel in einer 

natürlichen Sprachumgebung stei-

gert die Motivation, bringt Erfolg in 

der Schule und Freude am Lernen. 

Der Unterricht hilft die englische 

Sprache in den Griff zu bekom-

men und vertieft die schulischen 

Kenntnisse. Das abwechslungsrei-

che Nachmittagsprogramm bringt 

die Sprache zum Leben und baut 

Sprachhemmungen ab. 

Gemeindebewohner erhalten bei 

Kursbuchung Euro 20,- je Kurswo-

che. Artikel bitte 

ausschne iden 

und an E4Kids® 

senden. Es ist nur eine Gutschrift je 

Familie möglich und kann nicht in 

bar abgelöst werden. Termine 2010: 

8.-21.08./ 8.-14.08./ 15.-21.08./ 22.-

30.08.

Nähere Informationen:

English For Kids®, www.e4kids.at, 

Tel: 01/667 45 79

In nur vier Semestern erhalten die 

Studierenden eine hochwertige kauf-

männische Berufsausbildung. Diese 

wird mit einer Diplomprüfung, die in 

der EU anerkannt ist, abgeschlos-

sen.

Voraussetzung ist die Reifeprü-

fung einer AHS oder die Reife-u. 

Diplomprüfung einer BHS, wie auch 

Berufsreifeprüfung oder Studienbe-

rechtigungsprüfung. 

Die Studierenden lernen neben 

den theoretischen Grundlagen 

auch die praktischen Seiten der kauf-

männischen Berufe kennen. Spra-

chen und weitere relevante Inhalte 

ergänzen das Programm. Die Anzahl 

der Wochenstunden sind relativ ge-

ring, sodass es möglich ist, nebenbei 

Geld zu verdienen.

Das Kolleg ist frei von Studienge-

bühren, darüber hinaus werden 

die Bücher im Rahmen der Schul-

buchaktion ausgegeben.

Weitere Informationen und Anmel-

dung unter: Tel. 0732/772206, 

E-mail: w.rupprecht@hak-linz.at, 

Homepage: www.hak-linz.at; Bun-

deshandelsakademie Linz, Rudigier-

straße 6

Die beiden Hauptschulen werden Mittelschulen!

Sprachferien 

Kurzstudium Wirtschaft (kfm. Kolleg) – der Weg zum Erfolg 

Landesmusikschule Schüleranmeldung 
Haupteinschreibetermin 

Freitag, 9. April 2010, 14:00 – 17:00 Direktion, LMS Gallneukirchen

Wir bitten um Verständnis, dass erst nach Freiwerden eines Platzes ein neuer Schüler aufgenommen werden 

kann. In vielen Fächern ist mit einer Wartezeit zu rechnen. Genauere Informationen können ihnen in einem 

persönlichen Gespräch erteilt werden.

Johannes Watzinger - Direktor der LMS Gallneukirchen
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Zusammen mit den vielen Einzel-

spenden, Haussammlungen, Bene-

fi zkonzerten, Beiträgen unterschiedli-

cher Vereine und Gruppierungen, sowie 

den fünf Pfarrfl ohmärkten der vergan-

genen Jahre konnte die Pfarre ihren 

Anteil von Euro 1,450.000,- unglaublich 

schnell zusammenbringen. Mit dem 

Erlös des letzten Pfarrfl ohmarktes 

wurden die noch offenen Außenstände 

der Kirchenrenovierung beglichen. 

Es fehlen nur noch die letzten Förder-

mittel, die im heurigen Jahr ausbe-

zahlt werden. Drei Jahre nach Beginn 

der Euro 2,450.000,- teuren Renovie-

rung zieht Pfarrer MMag. Klaus Dopler 

eine sehr positive Bilanz.

Auch die Stadtgemeinde Gallneukir-

chen hat mit Euro 71.666,- einen 

wesentlichen Beitrag zur Finanzierung

geleistet. Ein großes „Danke“ an alle 

Bürger/innen für die geleisteten Arbei-

ten und großzügigen Spenden zur Kir-

chenrenovierung.

Die kath. Pfarrbücherei konnte 

sich im vergangenen Jahr über 

ein sehr reges Interesse freuen. Über 

1160 aktive Leser nahmen die Ange-

bote der Bücherei in Anspruch. 15 

ehrenamtliche Mitarbeiter leisteten 

viele freiwillige Stunden, um den Be-

trieb der Bücherei zu ermöglichen.

Die kath. Pfarrbücherei bedankt 

sich bei allen Sponsoren und bei 

der Stadtgemeinde Gallneukirchen, 

die durch ihre Abonnements und 

Subventionen eine große Unterstüt-

zung für die Bücherei sind. 

Jeden ersten Donnerstag im Monat 

gibt es das literarische Cafè in der 

Zeit von 10:00 – 12:00 in der Bücherei, 

Reichenauer Straße 1a. Das Team 

der Pfarrbücherei freut sich auf Ihr 

Kommen! 

Hinweis: Die aktuellen Termine 

fi nden Sie auch im Veranstal-

tungskalender der Stadtgemeinde 

auf www.gallneukirchen.at.

Das etwa 100 jährige Haus in der 

Lederergasse 11a-c in Gall-

neukirchen wurde von der Pfarre 

seit jeher für Kinder und für ältere 

Menschen genutzt. Als „Armenins-

titut“ oder als „Kloster“ bezeichnet, 

entstand im Haus der katholischen 

Pfarre eines der ersten Projekte für 

„Betreubares Wohnen“ in Oberöster-

reich. Dieses Großprojekt wurde von 

der Pfarre Gallneukirchen mit Un-

terstützung der Caritas, des Landes 

OÖ und der Gemeinde umgesetzt und 

besteht aus 25 barrierefreien Woh-

nungen in der Größe von 37 – 80 m2. 

Diese Wohn- und Lebensform ver-

bindet Selbstständigkeit, Selbstbe-

stimmtheit und Sicherheit. Sie ist 

eine zeitgemäße Alternative für Men-

schen, die eine barrierefrei gestalte-

te, individuell möblierte Mietwohnung 

mit Bedürfnis nach Gemeinschaft in 

einem stimmigen sozialen Umfeld 

verbinden möchten. 

Pfarrer MMag. Klaus Dopler freut 

sich vor allem aus diesem Grund, 

dass es das „Betreubare Wohnen“ 

gibt. „Das Miteinander und das Aufei-

nander-Schauen ist schön.“

Die Caritas für Betreuung und 

Pfl ege ist hier für die Hauslei-

tung zuständig. 

Langeweile kommt in diesem Haus 

nicht auf. Neben vielfältigen Freizeit-

angeboten wie z.B. Gedächtnistrai-

ning, Turnen und der wöchentlichen 

Kaffeerunde stehen die Frühmessen 

montags und mittwochs hoch im 

Kurs. 

Kirchenrenovierung abgeschlossen

Pfarrbücherei Gallneukirchen – Tätigkeitsbericht 2009

10 Jahre „Betreubares Wohnen“ in Gallneukirchen

geleistet Ein großes Danke“ an alle

Pf bü h i G ll ki h Täti k it b i ht 2009

Osterfeiern in der Pfarrkirche Gallneukirchen
So., 28.März - Palmsonntag

8:30 Messfeier/Kirchenchor

9:30 Wortgottesdienst mit 

 Segnung der Palmbuschen 

 am Marktpl., anschließend 

 Eucharistiefeier (bei 

 Schlechtwetter eigener 

 Gottesdienst für Kinder im 

 Pfarrs.)

Do., 1. April - Gründonnerstag

16:00 Kinderliturgie

19:30 Abendmahlfeier /

 Kirchenchor

Fr., 2. April - Karfreitag

10:00 Kinderliturgie, Pfarrk.

10:00  Kinderliturgie, Unterwei-

 tersdorf

15:00 Karfreitagsliturgie

Sa., 3. April - Karsamstag

7:30 Gebet vor dem Grab

20:30 Osternachtsfeier, Musikali-

 sche Gestaltung durch den 

Kirchenchor

So., 4. April - Ostersonntag

8:00 Messfeier

10:00 Messfeier, Musikalische Ge-

staltung durch den Kirchenchor

10.00 Kleinkindergottesdienst im 

Pfarrsaal

Mo., 5. April - Ostermontag

8:00 Messfeier

10:00 Messfeier
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Vereine
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Ab 18. April 2010 ist im Heimathaus 

eine Ausstellung zur Geschichte 

der Stadt Gallneukirchen zu se-

hen.

Die Bilderauswahl gibt einen 

Überblick über die gewaltige 

Entwicklung unseres Heimator-

tes während der letzten 150 Jahre. 

Eine Erinnerung ist schon deshalb 

notwendig, weil uns die vielen Neu-

erungen der Gegenwart oft die not-

wendige Sicht auf das Vergangene 

verstellen. 

Öffnungszeiten: Jeden 1. und 3. 

Sonntag bis Oktober von 9:00 

– 11:30. Eine Besichtigung ist nach 

Vereinbarung auch außerhalb die-

ser Zeiten möglich. Wir laden zur 

B e s i c h t i -

gung dieser 

Sonderaus-

stellung und 

des Hei-

mathauses 

herzlich ein.

Tel.: 07235/64801 Johann Hofstadler, 

0699/10548933 Marianne Krejza

Bei der Generalversammlung der 

Stadtkapelle konnte Obmann 

Dr. Günther Dobretsberger auf eine 

erfreuliche Weiterentwicklung nach 

dem Jugendprojekt hinweisen. Ka-

pellmeister Kurt Deutsch hat sich 

ab Sommer 2009 auch der Heran-

führung des Nachwuchses ange-

nommen und probt zusätzlich jeden 

Dienstag von 18:00-19:00. Alle in-

teressierten Kinder und deren El-

tern sind eingeladen, unverbindlich 

vorbeizuschauen! Im vergangenen 

Jahr absolvierten die Stadtkapelle 

und die verschiedenen Kleingrup-

pen mehr als fünfzig Auftritte. Ins-

gesamt präsentiert sich die Stadt-

kapelle derzeit mit einem jungen 

Altersdurchschnitt, wobei sich die 

erfahrenen MusikerInnen sehr ka-

meradschaftlich des Nachwuchses 

annehmen. Im Rahmen der Ge-

neralversammlung bedankte sich 

Obmann Dr. Dobretsberger bei der 

langjährigen Medienbetreuerin Ma-

ria Haunschmidt, die ihre Funktion 

an Stefanie Zauner übergab. Wei-

ters wurde an Anna Reindl von Be-

zirksobmann DI Mag. Dr. Wirthl das 

Jungmusiker-Leistungsabzeichen 

in Bronze verliehen. Herzlichen 

Glückwunsch zu dieser Auszeich-

nung !

Besuchen Sie unser traditionel-

les Sommerkonzert am 29. Mai 

um 20:00 in der Gusenhalle und 

lassen sie sich von der Musik ver-

zaubern.

Ein Herz für die Jugend zeigten 

die Frauen der Goldhauben u-. 

Kopftuchgruppe Gallneukirchen. 

Im Rahmen des „Gallinger Ad-

vents“ überreichte Obfrau Theresia 

Grabner einen Scheck über Euro 

1000,- an die Direktorin der HS 1 

Gallneukirchen. Fr. Dir. Rosemarie 

Schuster bedankte sich sehr herz-

lich für diese Spende, mit der ua. 

ein Computer für die Schulbiblio-

thek angeschafft werden soll. 

Die Gallneukirchner Goldhau-

benfrauen unterstützten bereits 

zahlreiche Projekte – vor allem bei 

der Renovierung der Pfarrkirche bis 

hin zu den Straßenkindern in Boli-

vien – stets leisteten sie mit ihren 

Spenden einen wertvollen Beitrag. 

Danke!

Gallneukirchen –gestern und heute

Stadtkapelle Gallneukirchen – Rückblick 2009

Großzügige Spende der Goldhaubenfrauen

801 J h H f dl
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Freiwillige Feuerwehr
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Wie jede Feuerwehr in Öster-

reich ist auch die Freiwillige 

Feuerwehr Gallneukirchen kein 

Verein sondern eine Körperschaft 

öffentlichen Rechts. Im Einsatzfall 

wird eine Feuerwehr als Hilfsorgan 

der Behörde tätig und ist somit di-

rekt der/dem Bürgermeister/in un-

terstellt.

Die Pfl ichten einer Feuerwehr 

sind im OÖ Feuerwehrgesetz 

festgelegt und bestehen aus der 

Verhütung und Bekämpfung von 

Bränden, der technischen Hilfeleis-

tung, sowie der Katastrophenhilfe. 

Weiters ist eine Feuerwehr dazu 

verpfl ichtet, die eigene Schlagkraft 

herzustellen und zu erhalten. Un-

ter Schlagkraft versteht man die 

Mannschaftsstärke, Ausrüstung 

und Dienstbekleidung.

Die Feuerwehr Gallneukirchen ist 

eine Freiwillige Feuerwehr und 

keine Berufsfeuerwehr, wie in den 

Großstädten. Die Mitglieder der FF 

Gallneukirchen erhalten keine Ent-

lohnung und versehen ihren Dienst 

freiwillig und ehrenamtlich in ihrer 

Freizeit. Im vorigen Jahr wurden 

insgesamt 3.567 Stunden für den 

Dienst an der Bevölkerung geleistet. 

Der Großteil dieser Zeit entfällt auf 

Übungs- und Schulungstätigkei-

ten, sowie auf die Verwaltung und 

Instandhaltung der Geräte. Weiter-

bildungen und Kurse werden von 

den Mitgliedern in ihrer Urlaubs-u. 

Freizeit wahrgenommen.

Jeder, der Interesse an der Tätig-

keit bei der Feuerwehr hat und 

seine Freizeit sinnvoll verbringen 

möchte, ist herzlich eingeladen da-

ran teilzunehmen. Von 12 bis 16 ist 

man Mitglied der Feuerwehrjugend. 

Ab dem 16. Lebensjahr kann jeder 

im aktiven Feuerwehrdienst tätig 

sein.In den weiteren Ausgaben des 

Stadtblattes erfahren Sie mehr über 

die Freiwillige Feuerwehr der Stadt 

Gallneukirchen.

Ihre Freiwillige Feuerwehr Gall-

neukirchen.

http://feuerwehr-gallneukirchen.

guute.at

PS: Ein großes Dankeschön gilt 

allen Bürgerinnen und Bürgern 

die uns auch heuer wieder bei der 

Haussammlung fi nanziell unter-

stützt haben (Oberbank BLZ: 15012, 

Konto: 4031-0041.22).

Anlässlich der 136. Jahres-

vollversammlung konnte 

ABI Rudolf Hons auf ein sehr 

arbeitsreiches Jahr 2009 zu-

rückblicken. Zahlreiche tech-

nische und Brandeinsätze wur-

den von der FF Gallneukirchen 

geleistet. Besonders hervorzu-

heben war die Segnungsfeier 

des neuen Tanklöschfahrzeu-

ges und im Zuge dessen der 

Besuch der Partnerfeuerwehr 

aus Northeim. Als Fortbildung 

wurden von den Mitgliedern 

der FF viele Feuerwehrkurse 

besucht, weitere Ausbildungen 

und Übungen rundeten das 

Jahr 2009 ab.

Im Rahmen der Vollversamm-

lung wurde Herrn E-BI Fried-

rich Benda zum 70. Feu-

erwehrdienstjubiläum die 

Ehrenurkunde des Landesfeu-

erwehrkommandos OÖ. durch 

Kommandant ABI Rudolf Hons 

überreicht.

Die Freiwillige Feuerwehr Gallneukirchen stellt sich vor. (Teil 1)

FF-Gallneukirchen – Jahresvollversammlung
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Seit nunmehr elf Jahren veran-

staltet und organisiert das OÖ. 

Rote Kreuz das „Betreute Reisen“ 

und gibt Menschen mit gesundheit-

lichem oder körperlichem Handi-

cap die Möglichkeit, mit medizini-

scher Betreuung zu verreisen. Wer 

mit dem Betreuten Reisen unter-

wegs ist, braucht sich weder mit 

organisatorischen noch mit medi-

zinischen Fragen belasten – dafür 

ist ein erfahrenes Rot-Kreuz-Team 

zuständig. 

Für Auskünfte und für die Anfor-

derung des Reisekatalogs steht 

im Sekretariat der Bezirksstelle Ur-

fahr-Umgebung des RK Frau Helga 

Stadt, Tel. 0732/7644-403, E-mail: 

helga.stadt@o.roteskreuz.at gerne 

zur Verfügung.

Der Blutspendedienst vom Roten 

Kreuz OÖ. lädt alle Gallneukirch-

ner Bürger/Innen zur Blutspendeak-

tion 2010 der Stadtgemeinde Gall-

neukirchen ein. 

Termine: Mo, 26.04.; Di, 27.04.; Mi, 

28.04.2010 – jeweils von 15:30 – 

20:30 in der Rot-Kreuz-Stelle im Ein-

satzzentrum Gallneukirchen, Linzer 

Str. 9

Nähere Informationen erhalten Sie 

unter: Tel. 0800/190 190  oder offi ce@

blutz.o.redcross.or.at

Bitte kommen Sie Blut spenden, 

denn nur mit Ihrer Blutspende 

können alle OÖ. Krankenhäuser mit 

genügend Blutkonserven versorgt 

werden.

Das Rote Kreuz Urfahr-Um-

gebung veranstaltet einen 

Ausbildungslehrgang zum 

freiwilligen Rettungssanitä-

ter vom 12.07. – 06.08.2010. 

100 Stunden Theorie, anschl. 

160 Std. Praktikum  (Orststel-

le), kommissionelle Abschluss-

prüfung am 10.09.2010

Auskünfte unter:

0732/7644-403,

uu-offi ce@o.roteskreuz.at

www.o.roteskreuz.at

Am 8. Mai 2010 - WELTROTKREUZ-

TAG - steht Gallneukirchen im Mit-

telpunkt des Oberösterreichischen 

Roten Kreuzes.

Die Teilnahme an einem Sanitäts-

hilfebewerb ist für jeden Ret-

tungssanitäter einer der Höhepunk-

te in seiner Ausbildung. In sechs 

Stationen können die Teilnehmer, 

es werden 36 Bewerbsgruppen aus 

den Nachbarbundesländern und aus 

Oberösterreich erwartet, ihr Können 

in Theorie und Praxis unter Beweis 

stellen. Ca. 300 Rot-Kreuzler werden 

an diesem Tag Gallneukirchen be-

völkern.

Der Bewerb beginnt um 08:00. 

Die Abschlussveranstaltung ist 

für 18:00 in der Gusenhalle geplant. 

Ortsstellenleiter Hans-Peter 

Schlachter und sein Team werden 

ihren Gästen einen spannenden und 

unterhaltsamen Tag in Gallneukir-

chen bereiten.

Betreutes Reisen

Blutspendeaktion Rettungssanitäter-

ausbildung

Intensivkurs 

RK-Bewerb 2010

Mit vereinten Kräften

3 / 3
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Bgm. a. D. OSR Prof. Mag. Walter Böck 17. Dezember 
2009, das Kronenkreuz in Gold der Diakonie Öster-

reich verliehen. Als Bürgermeister der Stadtgemein-
de Gallneukirchen war Walter Böck in seiner Amtszeit 
ein wichtiger Partner für das Diakoniewerk. „Viele Vor-
haben des Diakoniewerks konnten dank seiner Unter-
stützung verwirklicht werden, und wir fanden für unsere 
Anliegen jederzeit ein offenes Ohr“, betonten Rektorin 
Mag.a Christa Schrauf und Geschäftsführer Mag. Jo-
hann Stroblmair in ihren Ansprachen. Der ehemalige 
Bürgermeister betonte, dass er im Diakoniewerk immer 
einen verlässlichen Partner mit Handschlag-Qualität 
hatte. Bedankt wurde auch seine Gattin Gertraud, die 
seit vielen Jahren einen ehrenamtlichen Besuchsdienst 
der ÖVP-Frauen bei den SeniorInnen im Haus Elisa-
beth des Diakoniewerks organisiert und durchführt. 
Das Kronenkreuz in Gold ist die  höchste Auszeichnung 
der Diakonie in Österreich. Damit werden Menschen ge-
ehrt, die die Anliegen der Diakonie bzw. von Diakonie-Ein-
richtungen über viele Jahre tatkräftig unterstützt haben.

Am 11. Nov. 2009 wurde der emeritierte Rektor des 

Diakoniewerkes Gallneukirchen – Dr. Gerhard Gäbler 

– durch LH Dr. Josef Pühringer mit dem „Erwin-Wenzl-

Preis“ ausgezeichnet. Mit dem Ehrenpreis werden Per-

sönlichkeiten bedacht, die sich in OÖ. in besonderem 

Maß um die Bildung verdient gemacht haben.

In der Laudatio wird Dr. Gäbler als ein „Architekt“ des 

modernen Bildungslandes OÖ. bezeichnet. „Dr. Gäb-

ler hat in der Bildung Großartiges nicht nur für Ober-

österreich, sondern für Österreich gesamt, nicht nur 

für das Diakoniewerk, sondern für die Diakonie Öster-

reich und für die Evangelische Kirche geleistet“ betont 

Bischof Dr. Michael Bünker. Als Beispiel dafür wurden 

das Martinstift-Symposium als internationales Bil-

dungsforum, die integrative Martin-Boos-Schule und 

den integrativen uns völkerverbindenden Kindergarten 

Suncani in Mostar/Bosonien-Herzegowina erwähnt.

Im Rahmen einer Feierstunde wurde am 17.Nov. 2009 der Gallneu-

kirchner Mag. Christoph Aubrecht mit der Talentförderungsprämie 

des Landes OÖ. durch LH Dr. Josef Pühringer ausgezeichnet. Er er-

hielt diese Auszeichnung für seine außergewöhnlichen Leistungen 

und umfassenden wissenschaftlichen Tätigkeiten auf nationaler und 

internationaler Ebene im Bereich Wissenschaft verliehen. Neben sei-

ner Tätigkeit am AIT ist Mag. Aubrecht externer Lektor an der Univer-

sität Wien. Er erhielt bereits zahlreiche internationale Forschungs-

stipendien, sowie 2007 den Förderpreis der Österr. Geographischen 

Gesellschaft für seine Diplomarbeit.

Kronenkreuz in Gold der Diakonie für Bgm. a.D. Mag. Walter Böck 

Erwin Wenzl Preis für Dr. Gerhard Gäbler

Auszeichnung

OÖ. Talentförderungsprämie

von re nach li:Walter Böck, Rektorin Mag.a  Christa Schrauf, Gertraud 

Böck, Vorstand Dr. Heinz Thaler, Geschäftsführer Mag. Johann Strob-

lmair. Fotos: Diakoniewerk, Abdruck honorarfrei
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Apothekendienst

April 2010

A  Apotheke im Sonnengarten, 4203 Altenberg

 Wagnerweg 2, Tel. 07230/70959

G  St. Gallus-Apotheke, 4210 Gallneukirchen

 Reichenauer Str.2, Tel. 07235/62203

K  Kreisapotheke, 4210 Gallneukirchen

 Linzer Str. 15, Tel. 07235/50777

T Kamillen-Apotheke, 4209 Engerwitzdorf

 Wagnerweg 2, Tel. 07235/50777

L1 Apotheke Barmh. Brüder, 4020 Linz

 Herrenstraße 33, Tel. 0732/774190

L2 Paracelsus-Apotheke, 4040 Linz

 Biesenfeld, Dornacher-Str.9, Tel. 0732/243042

L3 St.Magdalena-Apotheke, 4040 Linz

 Haselgrabenweg 1, Tel. 0732/244000

L4 Schutzengel-Apotheke, 4020 Linz

 Herrenstraße 2, Tel. 0732/778227

L5 Stadt-Apotheke, 4040 Linz

 Hauptstraße 30, Tel. 0732/732212

L6 St.Markus-Apotheke, 4040 linz

 Leonfeldnerstr.133, Tel. 0732/731252

L7 Resch-Apotheke, 4040 Linz

 Rudolfstraße 13, Tel. 0732/731121

L8 Hofstätter-Apotheke, 4020 Linz

 Hauptplatz 29, Tel. 0732/771371

L9 Stern-Apotheke, 4040 Linz

 Knabenseminarstraße 4, Tel. 0732/732060

L10 Apotheke Auhof, 4040 Linz

 Altenberger Str. 40, Tel. 0732/757017

L11 Apotheke Rosenauer KG, 4040 Linz

 Freistädter Str. 41, Tel. 0732/731169

Apothekenbereitschaftsdienst jeweils am betreffenden Tag von 8:00-20:00,

In dringenden Notfällen von 20:00-8:00 früh, Rufbereitschaft (bis zu 20 Min. Wartezeit)

April Mai Juni

01. G 01. A 01. A

02. T 02. A 02. G

03. T 03. K 03. T

04. T 04. A 04. K

05. L6 05. G 05. L3

06. A 06. T 06. L3

07. G 07. K 07. A

08. T 08. G 08. G

09. K 09. G 09. T

10. L11 10. A 10. K

11. L11 11. G 11. A

12. A 12. T 12. L2

13. G 13. K 13. L2

14. T 14. A 14. G

15. K 15. L6 15. T

16. A 16. L6 16. K

17. L10 17. G 17. A

18. L10 18. T 18. G

19. G 19. K 19. A

20. T 20. A 20. A

21. K 21. G 21. T

22. A 22. T 22. K

23. G 23. T 23. A

24. K 24. L10 24. G

25. K 25. K 25. T

26. T 26. A 26. L11

27. K 27. G 27. L11

28. A 28. T 28. K

29. G 29. K 29. A

30. T 30. K 30. G

31. K 31.

Der Gallneukirchner Bauern-

markt fi ndet ganzjährig alle 2 

Wochen, jeweils am Samstag von 

7:30 - 11:00 in der Schulstraße 

statt.

Angeboten 

werden bäu-

erliche Er-

z e u g n i s s e 

von Bauern 

aus der Re-

gion. 

Termine 2010:

Februar: 20.02.

März: 06. und 20.03.

April:  03. und 17.04.

Mai:  08. und 22.05.

Juni:  05. und 19.06.

Juli:  03./ 17. und 31.07.

August:  14. und 28.08.

September: 11. und 25.09.

Oktober:  09. und 23.10.

November: 06. und 20.11.

Dezember: 04. und 18.12.

Bauernmarkt Mutterberatung

2. Quartal 2010
Jeweils 1. und 3. Dienstag im Monat 

von 8:30 – 11:00, Mutterberatungs-

stelle Gallneukirchen – Sparkassen-

platz 1

April: 06. und 20.04.

Mai: 04. und 18.05.

Juni: 01. und 15.06.

Juli: 06. und 20.07.
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Ärztedienst

April 2010

April:

01. Ehrenhuber Kiblböck

02. Schuster Schöbl

03. 
WEIß

04.

05. Konwalinka

06. Schuster Eilmsteiner

07. Schoßwohl Schöbl

08. Ehrenhuber Kiblböck

09. Schuster Weiß

10. 
EHRENHUBER

11.

12 Schoßwohl Schöbl

13. Schuster Eilmsteiner

14. Schoßwohl Schöbl

15. Plessl  Kiblböck

16. Plessl  Weiß

17. 
KIBLBÖCK

18.

19. Schoßwohl Eilmsteiner

20. Schuster Eilmsteiner

21. Ehrenhuber Weiß

22. Plessl  Kiblböck

23. Plessl  Weiß

24. 
EILMSTEINER

25.

26. Plessl  Kiblböck

27. Ehrenhuber Eilmsteiner

28. Schoßwohl Weiß

29. Schuster Kiblböck

30. Schoßwohl Weiß

Mai:

01. 
SCHÖBL

02.

03. Plessl  Eilmsteiner

04. Schuster Eilmsteiner

05. Schoßwohl Schöbl

06. Ehrenhuber Schöbl

07. Ehrenhuber Eilmsteiner

08. 
PLESSL

09.

10. Ehrenhuber Kiblböck

11. Plessl  Eilmsteiner

12. Schoßwohl Schöbl

13. Konwalinka

14. Schoßwohl Weiß

15. 
SCHUSTER

16.

17. Ehrenhuber Kiblböck

18. Schuster Eilmsteiner

19. Schoßwohl Weiß

20. Plessl  Schöbl

21. Plessl  Kiblböck

22. 
EHRENHUBER

23.

24. Schöbl

25. Schuster Eilmsteiner

26. Schoßwohl Schöbl

27. Plessl  Kiblböck

28. Schuster Weiß

29 
SCHOßWOHL

30.

31. Ehrenhuber Kiblböck

Juni:

01. Schuster Eilmsteiner

02. Schoßwohl Weiß

03. Schuster

04. Ehrenhuber Schöbl

05. 
KIBLBÖCK

06.

07. Ehrenhuber Schöbl

08. Schuster Eilmsteiner

09. Ehrenhuber Weiß

10. Plessl  Kiblböck

11. Plessl  Eilmsteiner

12. 
WEIß

13.

14. Ehrenhuber Kiblböck

15. Schuster Eilmsteiner

16. Ehrenhuber Weiß

17. Plessl  Kiblböck

18. Schuster Weiß

19. 
PLESSL

20.

21. Ehrenhuber Kiblböck

22. Schuster Eilmsteiner

23. Schoßwohl Schöbl

24. Plessl  Kiblböck

25. Schoßwohl Weiß

26. 
SCHUSTER

27.

28. Ehrenhuber Weiß

29. Schuster Eilmsteiner

30. Schoßwohl Schöbl

Urlaube:

Dr. Ehrenhuber 06.04.

Dr. Ehrenhuber 29.04.-04.05. 

Dr. Ehrenhuber 14.05.

Dr. Ehrenhuber 25.05.

Dr. Ehrenhuber 10.-11.06.

Dr. Eilmsteiner 29.03.-03.04.

Dr. Kiblböck 03.-07.05.

Dr. Plessl 29.03.-12.04.

Dr. Plessl 29.-30.04.

Dr. Plessl 04.06.

Dr. Schöbl 16.-29.04.

Dr. Schöbl 11.-21.06.

Dr. Schoßwohl 23.-24.04.

Dr. Schoßwohl 08.-19.06.

Dr. Schuster 15.-17.04.

Dr. Schuster 19.-22.05.

Dr. Schuster 09.-12.06.

Dr. Weiß 03.-07.05.

Telefonnummern der Ärzte:

Dr. Ehrenhuber 07235 / 50 150

Dr. Eilmsteiner 07235 / 71 14-0

Dr. Kiblböck 07230 / 74 51-0

Dr. Konwalinka 0664/4501441

Dr. Plessl 07235 /64 332

Dr. Schöbl 07230 / 80 08

Dr. Schoßwohl 07235 /63 962

Dr. Schuster 07235 / 63 0 39

Dr. Weiß 07235 / 50 600-0

Notrufnummern:

Feuerwehr 122

Polizei 133

Rettung 144

Ärztenotdienst 141
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Dies ist ein kleiner Auszug aus den 

auf unserer homepage gemeldeten 

Veranstaltungen (Stand 1.11.2009). 

Einen umfassenden Überblick er-

halten sie in den Schaukästen und 

im Internet unter www.gallneukir-

chen.at.

Die Verantwortung über Umfang 

und Inhalt der gemeldeten Veran-

staltung liegt beim jeweiligen Ver-

anstalter.
01.04.2010 10:00 – 12:00, Pfarrbiblio-

thek, Literarisches Cafe

03.04.2010 10:00 Osternestl suchen im 

Schulvorhof, SPÖ Gallneukirchen 

07.04.2010 Frühjahrestreffen des Pen-

sionistenverbandes in Tunesien - MAN-

DIA, Anmeldung bei Herrn Aigelsreiter 

Adolf, Pensionistenverband Gallneuk.

08.04.2010 ab 18:00 Eröffnung Manolo 

Sport Bar mit Cocktailshow, Manolo 

Sportbar, Pree Thomas, Badweg 3

E-mail: thomas.pree@gmx.at

09.04.2010 8:30 Naturfreunde Hol-

zwiesen-Gallneukirchen Senioren Fit-

Wanderung in Bad Zell, Treffpunkt Wal-

ter-Hanl-Platz, Organisation: Johann 

Leitner, Tel. 677 41 oder  0650/6308573   

10.04.2010 Naturfreunde Holzwiesen-

Gallneukirchen Aufklettern und Putz-

aktion im Klettergarten Steinbach 

11.04.2010 19:00, Evangelische Chris-

tuskirche Gallneukirchen, Konzert Duo 

Ruschwe - Balalaika, Gitarre

16.04.2010 20:30, Kulturinitiative Galln-

steine, Warschenhofergut Gallneukir-

chen, Konzert mit Willi Landl und David 

Lipp und die Liebe, Reserv.: karten@

gallnsteine.at Info: www.gallnsteine.at 

18.04.2010 9:00, Naturfreunde Hol-

zwiesen-Gallneuk. Walter-Hanl-Platz, 

Wanderung Rainbach/Freistadt zur 

Schwarzen Marter, Organisat.: Johann 

Leitner, Tel. 677 41 oder 0650/6308573

18.04.2010-21.04.2010 Naturfreunde 

Holzwiesen-Gallneuk., Skitouren im 

Ötztal, Organisat.: Paul Mitterbacher, 

Tel. 639 10

18.04.2010 19:00, Kulturcafe Vernissa-

ge Gallneukirchen, Jazz im Cafe, LMS 

Gallneukirchen, Berger Bernhard, 

18.04.2010 Naturfreunde Holzwiesen-

Gallneukirchen, Freizeitcenter Gall-

neuk., OÖ Teammaster-Landesbewerb 

in der Kletterhalle

21.04.2010 19:00, LMS Gallneukirchen, 

Gusenhalle, Schulorchesterkonzert

23.04.2010 19:00, Gasthaus Landerl, 

Tarock Stammtisch, TC Gallneukirchen 

Hans FUCHS 0664/805565114 

23.04.2010 20:03, Verein „Helfen bringt 

Freude“, Kath. Pfarrsaal Gallneukir-

chen, N/Lachhilfe - Kabarett, Karten-

vorverkauf: Raiba Gallneukirchen Euro 

8,- Abendkassa: Euro 10,--

23.04.2010, 19:30 LMS Gallneukirchen, 

Evang. Kirche Gallneukirchen, Konzert 

in der Kirche

24.04.2010 19:00, Kath. Pfarrkirchen 

Gallneukirchen, Georgsmesse, gestal-

tet von den Pfadfi ndern 

24.04.2010 14:00, ARBÖ und Natur-

freunde Holzwiesen-Gallneuk., Karl-

Leitgeb-Gedenkwanderung, Treffp.: 14 

Uhr beim Bauhof Gallneukirchen, Orga-

nisat.: Gerald J. Flath, Tel. 0664/1614337 

und Wilhelm Roland, Tel. 666 48  

24.04.2010 Tennishalle Gallneukirchen

b+k fi nance Boxgala, b+k fi nance OG, 

Hons, Jürgen, Hauptstraße 31, Gallneu-

kirchen, E-mail: j.hons@bk-fi nance.at

28.04.2010 20:30, Kulturinitiative 

Gallnsteine Gasthaus Penkner/Stein-

bach, Irish Folk mit The Sands Family, 

Reservierung: karten@gallnsteine.at 

Vorverkauf: Oberbank Gallneukirchen 

ab 15.März 2010 Kartentelefon: 0664 

4838912 nur abends von 18:00-20:00 

30.04.2010 20:00, Sinfonisches Orches-

ter Gallneuk., Gusenhalle Gallneuk.

30.04.2010 18:00 Maibaum aufstellen 

am Marktpl., Stadtgemeinde Gallneuk., 

FF, Stadtkapelle, Goldhaubengruppe

30.04.2010 20:00, Sinfonisches Orches-

ter Gallneukirchen, Gusenhalle, ein 

Ausfl ug in die Musikwelt Italiens 

30.04.2010 9:00, Walter-Hanl-Platz, 

Senioren Fit-Rundwanderung 10-Müh-

lenweg in Reichenthal, Organisation: 

Helga u. Dietger Schön, Tel. 677 82  

01.05.2010 Ab 9:00, MRC- Gallneuk., 

Kern Franz, Motorradsegnung (11:00) 

mit Live Musik ROOFTOP, Treffpunkt: 

Fahrschule Mayr, Gallneukirchen,

mrc.kern@aon.at

06.05.2010 09:30 Schulstraße, Mutter-

tagsfahrt des Pensionistenverbandes

08.05.2010 Rotes Kreuz Gallneukirchen, 

Manfred Dobretzberger Tel: 0650/4209 

003, Sanitätshilfebewerb in Bronze im 

Stadtgebiet Gallneukirchen u. Gusen-

halle, Siegerehrung ab ca. 18:00, 

08.05.2010 ganztags, Pfadfi nderheim, 

AKTIONSTAG der Pfadfi ndergruppe 

Gallneukirchen (100 Jahre Pfadfi nder 

in OÖ/30 Jahre Pfadfi ndergruppe Gall-

neukirchen/Engerwitzdorf), ab 19:30 

Abendveranstaltung mit Musik, Web: 

www.pfadfi nder-gallneukirchen.at

14.05.2010 20:30, Kulturinitiative 

Gallnsteine, Warschenhofergut, Kon-

zert Fuzz noir, Reservierung: karten@

gallnsteine.at

15.05.2010 18:00, Stadtgemeinde Gall-

neukirchen, Mahnmal für den Frieden 

- Gedenkfeier

16.05.2010 ab 11:00, ÖVP Frühlingsfest, 

Waschenhofergut

28.05.2010 19:00, Gasthaus Lan-

derl, TC Gallneukirchen Hans FUCHS 

0664/805565114, Tarock Stammtisch

29.05.2010 15:00, Rotary Club Gallneu-

kirchen-Gusental, LAUF MIT - Charity 

Laufveranstaltung für den Behinder-

tensport. ab GH Riepl

29.05.2010 20:00, Musikverein Gallneu-

kirchen, Gusenhalle, Sommerkonzert 

„Amore“ 

06.06.2010 50 Jahre Seniorenbund 

Gallneukirchen, 10:00 Festgottesdienst 

Pfarrkirche Gallneukirchen, 11:30 Fest-

akt Gusenhalle

18.06.2010 20:30, Kulturinitiative Galln-

steine, Warschenhofergut Gallneuk., 

Konzert mit MAALO & THE FUNK FEL-

LOWS, Reserv.: karten@gallnsteine.at 

18.06.2010 19:00, Gasthaus Lan-

derl, TC Gallneukirchen Hans FUCHS 

0664/805565114, Tarock Stammtisch

19.06.2010 20:00, LMS Gallneukirchen, 

Gusenhalle, Eine Alpensymphonie

21.06.2010 ab 19:30, Kulturinitiative 

Gallnsteine, Warschenhofergut, Sonn-

wendfeuer

01.07. – 03.07.2010 20:30, GRÜNE Gall-

neukirchen Cafe Vernissage, STADT´N 

FEST - DIE GRÜNEN LADEN EIN

03.07.2010 8:00 – 14:00, Evang. Pfarr-

gemeinde Gallneukirchrn Standl – 

Flohmarkt im Hof und Garten beim 

evang. Pfarrhaus (bei Schlechtwetter 

im Pfarrhaus)

08.07.2010 08:00, Schulstraße, Pensi-

onistenverbandes Tagesfahrt zur Fa. 

Adler

09.07.2010 19:00, TC Gallneukirchen 

Hans FUCHS 0664/805565114 Gasthaus 

Landerl, Tarock Stammtisch

Den gesamten Veranstaltungskalender 

fi nden sie unter

www.gallneukirchen.at
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